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Schulungshintergrund
„Zusammenkommen ist ein Beginn. Zusammenbleiben ein Fortschritt.
 Zusammenarbeiten ein Erfolg.“ (Henry Ford)
Erfolgreiche Teams bilden das Fundament erfolgreicher Organisationen. Zweite Vize-Distrikt-Governor werden die Gelegenheit haben, Teil mehrerer Teams zu sein. Zweite Vize-Distrikt-Governor werden die Gelegenheit haben, mehreren Teams anzugehören. Aus diesem Grund ist es wichtig, dass sie verstehen, was ein Team ‘erfolgreich’ macht. In diesem Seminar werden zweite Vize-Distrikt-Governor die Vorteile der Teamarbeit, die fünf Eigenschaften erfolgreicher Teams und die Herausforderung, die in einer Teamumgebung vorkommen können, kennenlernen. 
Ziele des Seminarbausteins
Am Ende dieses Bausteins können die Teilnehmer:
· „Teamwork“ definieren
· Die Rolle von Teamwork in der Distriktführung beschreiben
· Die Vorteile von Teamwork erkennen
· Eigenschaften erfolgreicher Teams identifizieren
· Die Herausforderungen, die sich Teams stellen, erkennen
Teamarbeit...
Der Prozess des Zusammenarbeitens, um ein gemeinsames Ziel zu erreichen.
Die Vorteile von Teamwork
· Effizienz: Zusammenzuarbeiten bedeutet, dass Mitglieder mehr mit weniger Zeit erledigen können
· Zusammenarbeit: Mitglieder können zusammenarbeiten, um Probleme zu lösen
· Innovation: Mitglieder können auf individuelle und gemeinsame Erfahrungen zurückgreifen, um neue Ideen zu entwickeln
· Unterstützung: Mitglieder können sich gegenseitig unterstützen und  einander helfen
· Zufriedenheit: Mitglieder, die auf ein gemeinsames Ziel hinarbeiten, erfahren ein neues Gefühl der Erfüllung und des Erfolgs, wenn sie zusammenarbeiten
Fünf Eigenschaften erfolgreicher Teams
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Richtung und Zielsetzung
	Ein Team mit Richtung und Zielsetzung bedeutet, dass Ziele mit Hilfe der gesamten Gruppe erstellt wurden, diese von allen Mitgliedern des Teams verstanden und regelmäßig überprüft und gegebenenfalls abgeändert werden. 
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Engagement

	Teams die Engagement demonstrieren, sind erfolgreich, da jedes einzelne Mitglied sich vollauf für das Erreichen der Ziele, die vom gesamten Team gemeinsam erstellt wurden, einsetzt. Teamerfolg und das Erreichen von Zielen kommt vor individuellen Leistungen.
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Abläufe und Verfahren
	Erfolgreiche Teams erstellen Abläufe und Verfahren, die sie befolgen. Die Regeln, Richtlinien und Normen bieten einem Team ein Rahmenwerk von Erwartungen, während die Mitglieder miteinander interagieren und zusammenarbeiten.
Ein Team mit etablierten Abläufen und Verfahren: 
· fördert den freien Kommunikationsfluss zwischen den Mitgliedern des Teams
· hat ein Verfahren für das Besprechen und Lösen von Problemen
· regt Mitglieder dazu an, Entscheidungen mitzubestimmen 
· regt Mitglieder dazu an, regelmäßiges und konstruktives Feedback zu geben 
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Führungskompetenz
	Effektive Führung ist für den Erfolg des Teams von höchster Bedeutung. In vielen Teamstrukturen gibt es einen ernannten „Leiter“, der die „Mitglieder“ beim Erreichen der Teamziele anleitet und unterstützt. Diese Person ist der offizielle Leiter des Teams. 
Eine Teamstruktur kann allerdings auch Gelegenheiten für gemeinsame Teamführung bieten und ermöglicht es inoffiziellen Führungskräften, sich heranzubilden. So wie Aufgaben, Projekte, Ressourcen oder Verantwortungen sich ändern, entstehen unterschiedliche Bedürfnisse und neue Führungskräfte können und sollten sich weiterentwickeln. 
Egal, ob offiziell oder inoffiziell, eine Führungskraft sollte ihre Teammitglieder immer unterstützen und die Leistungen des Teams über individuelle Machtbestrebungen stellen.
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Gegenseitige Abhängigkeit
	Erfolgreiche Teams sind voneinander abhängig. Die Rolle und Arbeit eines jeden Mitglieds ergänzt die Aufgaben eines anderen Mitglieds und individueller Fortschritt ist von der Hilfe und dem Feedback anderer abhängig. 
Teams, die voneinander abhängig sind, erkennen, schätzen und nutzen die Fähigkeiten, Kenntnisse, Talente und Perspektiven eines jeden Teammitglieds. 



Hindernisse für den Teamerfolg überwinden
Dinge, die den Teamerfolg behindern: 
· Unklare Ziele
· Mangelndes Engagement
· Mangelnde Motivation
· Unklare Ziele
· Fehlendes Vertrauen
Wählen Sie in Ihren Kleingruppen zwei bis drei der oben aufgelisteten Hindernisse aus und besprechen Sie Strategien, wie Sie diese bewältigen können. Bereiten Sie sich darauf vor, dem Rest der Gruppe Ihre Ideen mitzuteilen. 
Teamwork-Ressourcen
Im Lions-Lernzentrum erhältlich: 
Lions-Lernzentrum-Kurs: Effektive Teams
In diesem Kurs lernen Sie die Eigenschaften effektiver Teams, die einzelnen Stufen der Teambildung, die verschiedenen Formen der Unterstützung von Teamarbeit durch Führungskräfte sowie die gute Möglichkeiten für Entscheidungsfindung kennen. Sie werden Bewertungshilfen zur Beurteilung Ihres Teams, nützliche Tipps für Teamleiter und interessante Aktivitäten zur Motivation und Anregung Ihrer Lions-Teams erhalten.
Durch Eingabe Ihrer Lion-Account-Anmeldeinformationen auf der Webseite von Lions Clubs International erhalten Sie Zugriff auf das Lions-Lernzentrum (LLC) in „Learn“.
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Bewertung der Effektivität des Teams
	Richtung und Zielsetzung
	Ja
	Nein

	Hat ihr Team allgemeine Ziele und Zwecke, mit denen alle Mitglieder vertraut sind?
	
	

	Ergeben sich Ziele aus einem gruppendynamischen Prozess, an dem alle Teammitglieder beteiligt sind und dem diese zustimmen?
	
	

	Prüfen Sie Ihre Ziele regelmäßig und passen Sie diese bei Bedarf an?
	
	

	Engagement 
	Ja
	Nein

	Sind alle Teammitglieder darum bemüht, die Ziele und Zwecke des Teams zu erfüllen?  
	
	

	Kommt der Teamerfolg vor individuellen Leistungen?
	
	

	Abläufe und Verfahren
	Ja
	Nein

	Hat Ihr Team einen umsichtigen und konkreten Ansatz zur Erfüllung seiner Aufgaben entwickelt?
	
	

	Hat Ihr Team Regeln und Normen, die es befolgt?
	
	

	Kommunizieren die Mitglieder frei miteinander?
	
	

	Erörtern Mitglieder Belange und Probleme untereinander?
	
	

	Werden Entscheidungen aufgrund gemeinschaftlicher Diskussionen und der Beiträge aller Teammitglieder getroffen?
	
	

	Werden die Teammitglieder angeregt, Ihre Gefühle und Gedanken offen auszudrücken?  
	
	

	Wird häufig und bereitwillig Feedback gespendet?  
	
	

	Führungskompetenz
	Ja
	Nein

	Unterstützt die Führung sowohl die Bedürfnisse der Teammitglieder als auch die Ziele des Teams?
	
	

	Werden die Führungsaufgaben von mehreren Teammitgliedern getragen?
	
	

	Haben Mitglieder die Möglichkeit ihre Führungsfähigkeiten zu demonstrieren?
	
	

	Werden Herausforderungen angegangen und Kreativität angeregt?  
	
	

	Werden Fehler als Lernquelle betrachtet?
	
	

	Können Mitglieder Risiken eingehen, ohne Angst davor haben zu müssen, bestraft oder in Verlegenheit gebracht zu werden?
	
	

	Gegenseitige Abhängigkeit
	Ja
	Nein

	Nehmen Mitglieder die Tatsache an, dass sie sich aufeinander verlassen müssen, um die Ziele des Teams zu erreichen?
	
	

	Werden die Teammitglieder angeregt, Ideen und Erfahrungen untereinander auszutauschen?
	
	

	Arbeiten die Teammitglieder zusammen, um Ziele zu erreichen?
	
	

	Werden Befähigungen, Kompetenzen, Wissen und Erfahrung entsprechend eingesetzt?
	
	

	Versuchen die Mitglieder, Konflikte untereinander zu besprechen und zu bewältigen?
	
	


Übung: Gruppenresümee
ZUSAMMENFASSUNG  
Die Gruppen werden ein Resümee gemeinsamer Erfahrungen erstellen und es den anderen Teilnehmern vorstellen.
DAUER
20 Minuten
GRUPPENGRÖßE 
12 oder mehr Teilnehmer
Dies kann auch mit einer einzigen Gruppe als eine Übung durchgeführt werden, um die Gesamterfahrung eines Teams vorzustellen. Lassen Sie den Präsentationsteil dieser Übung in diesem Fall aus.
MATERIALIEN 
· Flipchart-Papier
· Filzstifte für jede Gruppe
· Eine Staffelei oder Klebeband zur Darstellung des endgültigen Resümees
VERFAHREN
1. Teilen Sie die Teilnehmer in Gruppen auf (die Gruppengröße hängt von der Gesamtzahl der Teilnehmer ab). 
2. Erklären Sie den Teilnehmern, dass jede Gruppe eine enorme Fülle an Erfahrungen und Talenten aus ihrer Arbeit für Lions Clubs International mit sich bringt. Bei dieser Übung werden Sie Gelegenheit haben, diese Talente in einem Gruppenresümee aufzulisten.
3. Geben Sie den Teilnehmern die folgenden Anweisungen: 
· Jede Gruppe wird 10 Minuten Zeit haben, um ein Resümee zu schreiben, das die Talente und Erfahrungen ihrer jeweiligen Gruppenmitglieder herausstellt. Für das Resümee können Sie ein beliebiges Format verwenden. Ihr Endprodukt sollte gut leserlich auf einem Flipchart-Papier aufgeschrieben sein.
4. Verteilen Sie das Flipchart-Papier und Filzstifte an jede Gruppe.  
5. Geben Sie den Gruppen ca. 10 Minuten Zeit für Brainstorming und die Erstellung ihres Resümees.
6. Beenden Sie die Übung nach 10 Minuten. 
7. Geben Sie jeder Gruppe Zeit, ihre Lebensläufe der Seminargruppe vorzustellen. 
8. Schließen Sie die Übung ab, indem Sie erklären, dass unsere gemeinsamen Fähigkeiten und Erfahrungen ein solides Fundament für eine herausragende Teamleistung bieten. Erinnern Sie sich an diese Resümees und setzen Sie die Talente Ihrer Teammitglieder geschickt ein. 
QUELLE: (Silberman, Mel), Active Training.Jossey-Bass Pfeiffer, San Francisco.  1998
Übung: Zusammen gebunden
ZUSAMMENFASSUNG
Eine Gruppe von Personen arbeitet zusammen, um ein gemeinsames Ziel zu erreichen. 
DAUER
15-30 Minuten, je nach Ziel und Anzahl der Gruppenmitglieder
GRUPPENGRÖßE
2-15 Teilnehmer
MATERIALIEN
Kopftücher oder Stoffstreifen, sonstige Materialien, je nach Bedarf
VERFAHREN
1. Stellen Sie die Teilnehmer in einem Kreis auf, so dass sie sich gegenseitig ansehen.
2. Bitten Sie die Teilnehmer, ihre Hände auszustrecken. 
3. Verwenden Sie die Kopftücher oder Stoffstreifen, um die Gruppe zusammenzubinden, so dass jede Person am Handgelenk mit ihrem Nachbarn verbunden ist. 
4. Geben Sie der Gruppe, jetzt, da sie „zusammengebunden“ ist, eine Aufgabe, die sie zusammen erfüllen müssen. 
Ideen für solche Aufgaben könnten sein:
· Machen Sie Milchshakes für alle 
· Verpacken Sie Geschenke mit Geschenkpapier, Schleifen und einer Karte 
· Essen Sie zu Mittag 
· Bereiten Sie einen kleinen Imbiss zu 
· Erstellen Sie ein Kunstwerk 
· Schenken Sie jeder Person in der Gruppe ein Glas Wasser ein 
Hinweis: Geben Sie der Gruppe einen Zeitrahmen vor, um die Aufgabe noch schwieriger zu gestalten. 

Abschließende Fragen oder Themen:
1. Warum haben Sie es geschafft/nicht geschafft, die Aufgabe zu erfüllen? 
2. Wie hat die zeitliche Begrenzung Ihrer Gruppe dabei geholfen (oder Sie daran gehindert), die Aufgabe zu erfüllen? 
3. Hat jeder in der Gruppe dabei geholfen, die Aufgabe zu erfüllen? 
4. Was ist passiert, als jemand nicht geholfen hat? 
5. Hatten Sie jemals das Gefühl, dass Sie an jemanden „gebunden“ waren, als Sie versucht haben, mit dieser Person eine Aufgabe zu erfüllen? Falls ja, warum und was haben Sie getan, um diese Herausforderung zu bewältigen? 
Quelle: Jones, A. (1999). Team -Building Activities for Every Group. Richland, WA: Rec Room Publishing. P. 56-57. S. 56-57      
Übung: Bauen Sie ein Auto
ZUSAMMENFASSUNG
Diese Übung verwendet den Bau eines Autos, um die Teilnehmer dazu zu bringen, über die Eigenschaften und Komponenten, die Teams erfolgreich machen, nachzudenken. 
DAUER
25 Minuten
GRUPPENGRÖßE
5-30 Teilnehmer
Diese Übung kann mit einer einzigen Gruppe durchgeführt werden oder Sie können die Teilnehmer in mehrere Teams aufteilen. 
MATERIALIEN
Flipchart-Papier
Filzstifte
VERFAHREN
1. Teilen Sie die Teilnehmer in Gruppen von vier oder fünf Teilnehmern ein.
2. Verteilen Sie 1 Blatt Flipchart-Papier und Filzstifte an jede Gruppe. 
3. Geben Sie den Teilnehmern die folgenden Anweisungen: 
· Sie haben 20 Minuten zur Durchführung dieser Übung.
· Zeichnen Sie zunächst die Umrisse eines Autos. Fügen Sie anschließend einzelne Komponenten hinzu (Reifen, Seitenspiegel, Antenne, etc.). 
· Für jede Komponente, die Sie Ihrem Fahrzeug hinzufügen, müssen Sie erklären können, wie diese Komponente sich im Vergleich zu den Funktionen oder Eigenschaften eines Teams verhält.  
4. Geben Sie ein Beispiel: Die Antenne wurde hinzugefügt, um zu gewährleisten, dass eine gute Kommunikation innerhalb unseres Teams besteht. 
Hinweis für Seminarleiter: Weitere Beispiele könnten sein: ein Rückspiegel, um darauf zu achten wo wir bereits waren, Scheinwerfer, um uns dabei zu helfen unseren Weg zu finden, ein Kofferraum, um unser Wissen und unsere Hilfsmittel zu lagern, der Benzintank, um uns Treibstoff für den notwendigen Antrieb zu geben, etc.
5. Beenden Sie die Übung nach 20 Minuten. 
6. Falls Sie die Übung mit mehreren Gruppen durchführen, sollten Sie jeder Gruppe die Gelegenheit geben, ihr „Auto“  vorzustellen. 
7. Beenden Sie die Übung, indem Sie erklären, dass genauso wie die Komponenten eines Autos, die uns dabei helfen unser Ziel zu erreichen, es auch ähnliche Komponenten oder Eigenschaften für Teams gibt, die uns dabei helfen, unsere Ziele zu erreichen.
NOTIZEN
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